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        Termine 
 
14. – 25. September  ABZ Nidda 8R 
 
21. September – 02. Oktober Praktikum 9R 
 
23. September   Treffen Schulentwicklungsgruppe 
 
23. September   Fachkonferenz Geschichte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            Berufsorientierung 

 
Die Berufs- und Studienberatung der Bundesagentur für Arbeit bietet auch in diesem Schuljahr an der Singbergschule wieder 
regelmäßige Schulsprechstunden für den Gymnasialzweig an. 
Neben Beratungsgesprächen zur Vorbereitung der Ausbildungs-, Studien- und Berufswahl unterstützt Tabea Moos auch bei der 
Vermittlung von Ausbildungsstellen und dualen Studiengängen. 
Haben Sie oder Ihre Kinder Fragen rund um die Themen Ausbildung, Studium und Überbrückungsmöglichkeiten?  
Wünschen Sie Informationen zu Alternativen, wenn das Abi vielleicht nicht der richtige Weg ist? 
Dann vereinbaren Sie ganz einfach per Mail an tabea.moos@arbeitsagentur.de einen Beratungstermin. 
Die Schulsprechstunden bis zu den Herbstferien werden an folgenden Terminen stattfinden: 24.09.26. 
Gerne können auch Termine außerhalb dieser Zeiten für persönliche Gespräche in der Agentur für Arbeit Friedberg, 
Telefontermine oder Videoberatungen vereinbart werde 
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Rückblick 

 
Gewinner des Fotowettbewerbs 
 
Wir freuen uns, die Gewinnerinnen und Gewinner unseres Fotowettbewerbs „Im Fokus" bekanntzugeben! Im vergangenen 
Schuljahr haben zahlreiche Schülerinnen und Schüler ihre Umgebung mit der Kamera neu entdeckt und viele kreative Fotos 
rund um das Thema "Physik" eingereicht. Eine Jury hat zu Beginn des Schuljahres die Beiträge gesichtet und die besten Arbeiten 
ausgewählt. Am vergangenen Mittwoch fand nun die Preisverleihung statt. 
 
Herzlichen Glückwunsch an: 
 
  1.  Platz: Zoé Baumgarten & Marla Gruner 
  2.  Platz: Clara Knies, Tristan Rabi, Nana Reif 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer für ihr Engagement und ihre kreativen Ideen! (SCK) 
 

 
 
 
 
 
 
130 aktive Sportlerinnen und Sportler beim Volleyballturnier der Oberstufe 
 

Nachdem im vergangenen Schuljahr das Oberstufenvolleyballturnier aufgrund einer zu 
geringen Teilnehmerzahl abgesagt werden musste, wurde in diesem Jahr an einem neuen 
Termin ein nächster Versuch gestartet. 
Organisiert durch den dreistündigen Sportkurs der Q1 von Herrn Wagner fanden sich am 
Dienstagnachmittag 14 Mannschaften in der Singberghalle ein, um sich im Volleyball zu 
messen. 
Jonas Faust und Benedikt Kauer hatten an der Turnierleitung den Zeit- und Spielplan im 
Blick und konnten so jeder Mannschaft mindestens fünf Spiele ermöglichen. 
Nach fast drei Stunden spannender und ansehnlicher Spiele setzte sich dann wie auch vor 
zwei Jahren erneut die Mannschaft der Lehrer im Finale gegen den Leistungskurs von 
Herrn Gründemann aus der Q3 durch. 
Im kleinen Finale kam es zu einer Begegnung der zwei Sportprüfungskurse von Herrn 
Wagner, die am Ende die Q3 für sich entscheiden konnte. (WAK) 
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25 Jahre Schüleraustausch zwischen Wölfersheim und Rabča – ein Jubiläumsbesuch 

 
Seit 2001 pflegt die Singbergschule Wölfersheim eine Schulpartnerschaft mit einer Grund- und Mittelstufenschule im 
slowakischen Rabča. In diesem Jahr konnte das 25-jährige Bestehen des Austauschs gefeiert werden, das durch die Familie 
Küchenmeister schon vor Jahren auch zu einer Städtepartnerschaft zwischen Wölfersheim und Rabča geführt hat.  
 
Gemeinsam mit ihren Lehrkräften reisten 24 Schülerinnen und Schüler der achten und neunten Klasse in die Slowakei. Zum 
dritten Mal begleiteten Nikola Lenz und Thomas Küchenmeister gemeinsam die Gruppe. Anlässlich des Jubiläums wurden die 
deutschen Gäste von der Schulleitung, dem Bürgermeister und der gesamten Schulgemeinde herzlich empfangen. „Sie sind 
stolz auf ihre Kultur, das hat man gleich bei der Begrüßung gemerkt“, sagte Mina anschließend. 
 
Gerade in Zeiten, in denen Abgrenzung und nationale Unterschiede wieder stärker betont werden, sind solche Begegnungen 
besonders wichtig. So ein Austausch macht erfahrbar, wie wenig sich Jugendliche und Familien voneinander unterscheiden, 
auch wenn sie eine andere Sprache sprechen und in einer anderen Kultur leben. Im gemeinsamen Alltag werden viele 
Gemeinsamkeiten sichtbar – bei Freizeitaktivitäten, in der Schule und im persönlichen Miteinander. Solche Erfahrungen helfen, 
Vorbehalte abzubauen, Verständnis füreinander zu entwickeln und den europäischen Gedanken lebendig zu halten. 

Während ihres einwöchigen Aufenthalts lebten die Jugendlichen in Gastfamilien und erhielten dadurch einen unmittelbaren 
Einblick in den Alltag und das Familienleben vor Ort. Die Gastgeber hießen sie herzlich willkommen und sorgten während der 
gesamten Woche dafür, dass sich jeder fast wie zu Hause fühlte. Die Stimmung war durchweg sehr gut. In den Abendstunden 
trafen sich die Jugendlichen auf dem Fußballplatz. Auf der Disco am letzten Abend wurde gemeinsam gesungen und getanzt. Es 
war schwer zu sagen, wer aus welchem Land kommt. 

Das Programm umfasste zahlreiche gemeinsame Aktivitäten und Ausflüge. Bei Unterrichtsbesuchen lernten die deutschen 
Schülerinnen und Schüler den slowakischen Schulalltag kennen. „Jeder hat dort in der Schule seinen eigenen Spint und statt 
Pausengong gibt es Musik, das find ich cool“, meinte einer der Achtklässler. Gemeinsame schulische Unternehmungen boten 
zudem viele Gelegenheiten, miteinander ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Sprachlich gab es keine 
Hürden, denn mit Englisch oder Deutsch kam jeder gut zurecht. Zu den kulturellen Höhepunkten zählte der Besuch der 
historischen Burg Orava. Darüber hinaus erkundete die Gruppe bei Wanderungen die Landschaft am Rand der Hohen Tatra, 
besichtigte eine dort gelegene, große Tropfsteinhöhle und besuchte eine alte, im Wald versteckte Mühle und den Rio de Klin.  

Nach einer abwechslungsreichen Woche kehrten die 24 Schülerinnen und Schüler mit vielen neuen Eindrücken nach 
Wölfersheim zurück. „Ich fand die Radiodurchsagen, die über Lautsprechen auf den Straßen den ganzen Ort über wichtige 
Ereignisse informieren und manchmal auch Musik abspielen, ganz besonders“, meinte Antonia aus der 8. Klasse. 

Der Gegenbesuch der slowakischen Schülerinnen und Schüler an der Singbergschule ist voraussichtlich für Juni 27 geplant. (LEN) 

Mehr Fotos findet man auf der Homepage. 
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